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(54) Halogenlampe

(57) Die Erfindung bezieht sich auf eine Halogenlam-
pe, insbesondere Wolfram-Halogenlampe, mit: einem
Kolben (1), der einseitig einen Sockel (3) aufweist, einem
Glühdraht (2) im Kolben (1), Stiften (4), die einerseits im
Sockel (3) fixiert und mit dem Glühdraht (2) elektrisch
leitend verbunden sind und andererseits aus dem Sockel
(3) als Anschlusskontakte herausragen, wobei die Stifte
(4) derart gebogen sind, dass die außenseitigen Stiften-
den (31) zu dem Sockel (3) zurückgeführt sind und teil-
weise neben dessen Seitenwandung verlaufen, wobei
die Vertiefungen (32) in der Seitenwandung des Sockels
(3) zum Aufnehmen der Stiftenden (31) ausgebildet sind.

Zum Verbessern des Halts der Stiftenden (31) und
somit der gesamten Stabilität der Stifte (4) beim Einset-
zen der Halogenlampe in eine Fassung bzw. beim Her-
ausnehmen aus einer solchen Fassung wird vorgeschla-
gen, die Vertiefungen und darin die Stiftenden (31) in
deren Endabschnitt zumindest teilweise nicht parallel zu
der Austrittsrichtung der Stiftenden (4) aus dem Sockel
(3) verlaufen zu lassen.
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